
Archäologie  Architektur  Kunst  Kunstgeschichte  Astronomie 
Biologie  Botanik  Kartographie  Chemie  Klassische Archäologie 
Altertumswissenschaften Kulturwissenschaft  Zahnmedizin  
Design  Geowissenschaften Ökologie Ägyptologie  Ingenieurwissenschaft 
Entomologie  Völkerkunde Ethnologie  Kunstwissenschaft  Kunsthand
 werk  Kulturanthropologie  Geographie  Geologie Graphik Herpetologie
Geschichte  Bildungsgeschichte  Medizingeschichte  Pharmaziegeschichte  
Wissenschaftsgeschichte  Technikgeschichte  Mathematik  Medizin  
Mikrobiologie  Mineralogie  Musikwissenschaft  Naturgeschichte 
Naturwissenschaften  Numismatik  Osteologie  Paläontologie  Pathologie  
Petrologie Pharmazie Photographie  Physik  Prähistorische Archäologie  
Frühgeschichte  Technik  Topographie  Universitätsgeschichte  
       Veterinärmedizin   Zoologie

UMAC, das Internationale Komitee für Universitäts-
museen und -sammlungen, ist ein 
Fachausschuss des Internationalen 
Museumsrats (ICOM).

Kontakt
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

UMAC Vorsitz 
Cornelia Weber, Deutschland
Humboldt-Universität zu Berlin
Hermann von Helmholtz-Zentrum für Kulturtechnik
Unter den Linden 6, 10099 Berlin
chair@umac.icom.museum 
Fax: +49 30 20 93 19 61

UMAC Geschäftsstelle
Peny Theologi-Gouti, Griechenland
Universität von Patras
Mouseio Epistimon kai Tehnologias
26500 Rion, Achaia
secretary@umac.icom.museum
Fax: +30 26 10 99 63 41                                     
 
  

Der Flyer wurde von UMAC konzipiert und mit 
Unterstützung von ICOM gedruckt. 

http://umac.icom.museum
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UMAC Mitgliedschaft
Um in vollem Umfang an den Aktivitäten von UMAC 
teilnehmen zu können, ist eine Mitgliedschaft bei 
ICOM erforderlich. Weitere Informationen, einschließ-
lich der Adresse des jeweiligen Nationalkomitees, sind 
erhältlich unter: www.icom.museum. Das Antrags-
formular für die Mitgliedschaft ist zu fi nden unter: 
http://icom.museum/member_form.html  
(Bitte geben Sie an, dass Sie UMAC als 
Voting Member beitreten möchten.) 

D
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Madagaskar  Südafrika  Brasilien  Kanada  Kuba 
Jamaika  Peru  USA  China  Indien  Japan  Libanon  
Malaysia  Pakistan  Philippinen  Singapur  Südkorea  Taiwan 
Australasien  Australien  Neuseeland  Österreich  Belgien  Kroatien  
Tschechische Republik  Dänemark  Estland  Finnland  Frankreich  
Georgien  Deutschland  Griechenland   Ungarn  Irland  Italien  Lettland  
Litauen  Niederlande  Norwegen  Polen  Portugal  Rumänien  Russland  
Slowakei  Slowenien  Spanien  Schweden  Schweiz  
Großbritannien  Nordirland

UMAC Datenbank
Die UMAC Datenbank ist frei zugänglich. 
Informationen zu Sammlungen können 
auf der UMAC Website unter 
University Museum Database / Enter Data 
hinzugefügt werden.

Newsletter
UMAC veröffentlicht einen Newsletter, zu 
abonnieren unter: 
http://publicus.culture.hu-berlin.de/umac/news letters.html

Internationales Netzwerk
UMAC ist gegenwärtig in 36 Ländern 

vertreten. Die UMAC Datenbank 
enthält Einträge aus 50 Ländern.

UMAC wurde 2001 mit dem Ziel gegründet, einen 
bedeutenden Teil des nationalen und internationalen 
Kulturerbes mit seinen zahlreichen außergewöhnlichen 
Sammlungen zu bewahren und zugänglich zu machen. 
UMAC bietet ein einzigartiges Forum für internationale 
Zusammenarbeit in den Bereichen Bildung, Forschung 
und Wissenschaftspopularisierung. 

UMAC
  ermöglicht den Dialog zwischen allen, die in oder 

mit Universitätsmuseen, -galerien und -sammlungen 
arbeiten (einschl. Herbarien und Botanischen Gärten)  

  bietet für potentielle Koopera tions partner ein Forum, 
in dem Ressourcen gemeinsam genutzt, Wissen 
und Erfahrungen ausgetauscht und Zugänge zu 
Sammlungen verbessert werden

  bietet die Möglichkeit zu einem kontinuierlichen 
Meinungsaustausch unter den Mitgliedern und 
veranstaltet jährlich eine Konferenz 

  erarbeitet Richtlinien zur Unterstützung von 
Kuratoren, Verwaltungen und anderen Beteiligten, 
berät auf Wunsch Universitätsleitungen, ICOM 
sowie andere Institutionen 

  vertritt die Interessen von Universitätsmuseen und 
-sammlungen gegenüber Regierungen und ihren 
Vertretungen, Bildungseinrichtungen, dem breiten 
Museumsspektrum, gegenüber Fachleuten, der 
Wirtschaft und in der Öffentlichkeit 

  fördert die professionelle Betreuung von Nach-
wuchs durch Mentoren, erteilt Hilfestellungen bei 
der Planung des berufl ichen Werdegangs und 
unterstützt den Austausch von Mitarbeitern
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